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33. Tarif•verhandlungen 

Arbeitsvertrag 

Zwischen . .

 – nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch )

und

Herrn/Frau  

wohnhaft  

 – nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am           

§ 2 Probezeit

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum 

     zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

ohne dass es einer Kündigung bedarf, wenn nicht bis zu diesem Zeitpunkt eine Fortsetzung des 

Arbeitsverhältnisses vereinbart wird. Innerhalb der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden, unbeschadet des Rechts zur fristlosen Kündigung 

(befristetes Probearbeitsverhältnis).

§ 3 Tätigkeit

Der Arbeitnehmer wird als   eingestellt

und vor allem mit folgenden Arbeiten beschäftigt:

 

Jeder Mit∙arbeiter hat einen Arbeits∙vertrag. 

Der Arbeits∙vertrag regelt die Arbeits∙zeit.

Der Arbeits∙vertrag regelt den Lohn.

Der Arbeits∙vertrag regelt den Urlaub.

Der Arbeits∙vertrag regelt noch viel mehr.

Große Unternehmen haben viele Mit∙arbeiter. 

Große Unternehmen haben Mit∙arbeiter mit 

unter∙schiedlichen Berufen. Sie haben zum Beispiel 

Arbeiter, Sekretärinnen und Verkäufer.

Alle Mit∙arbeiter haben einen Arbeits∙vertrag. 

Was im Arbeits∙vertrag stehen darf, regelt der 

Tarif∙vertrag. 

Ein Tarif∙vertrag regelt Arbeits∙zeit, Lohn, Urlaub 

und noch viel mehr für viele Mit∙arbeiter mit 

unter∙schiedlichen Berufen.

Tarifvertrag 

Arbeitsvertrag 

Zwischen . 

.

 

– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch 

)

und

Herrn/Frau  

wohnhaft  

 

– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am           

§ 2 Probezeit

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum 

     zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

ohne dass es einer

 

– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch

Herrn/Frau 

 

– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am 

§ 2 Probezeit

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom 

    

ohne dass es einer

Arbeitsvertrag 
Zwischen . 

. 
– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -(ggf.: vertreten durch 

)und

Herrn/Frau  
wohnhaft  

 
– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses
Das Arbeitsverhältnis beginnt am           
§ 2 Probezeit
Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum      zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, ohne dass es einer

 
– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

 
– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses
Das Arbeitsverhältnis beginnt am 

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom  zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

Arbeitsvertrag 
Zwischen . 

.

 
– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch 

)

und

Herrn/Frau  

wohnhaft  

 
– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am           

§ 2 Probezeit

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum 

     zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

ohne dass es einer

unter
Arbeitsvertrag 

Zwischen .

.

 
– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch

)

Herrn/Frau 

wohnhaft 

 
– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am           

§ 2 Probezeit

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum 

     zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

ohne dass es einer

Arbeitsvertrag 
Zwischen . 

.

 

– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch 

)

und
Herrn/Frau  

wohnhaft  
 

– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:
§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am           

§ 2 Probezeit
Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.
oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum 

     zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

ohne dass es einer

Foto: kurhan/Shutterstock.com
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Ein Tarif∙vertrag wird von den 

Unternehmen und von der Gewerkschaft 

gemacht. Die Gewerkschaft vertritt 

die Mit∙arbeiter. Ein Tarif∙vertrag wird 

regel∙mäßig neu gemacht, zum Beispiel 

alle zwei Jahre.

Wenn ein neuer Tarif∙vertrag gemacht 

wird, dann müssen sich die Unternehmen 

und die Gewerkschaft einigen. Sie müssen 

sich auf Arbeits∙zeit, Lohn, Urlaub und auf 

vieles mehr einigen.

Manchmal einigen sich die Unternehmen 

und die Gewerkschaft schnell. 

Manchmal können sie sich nicht einigen.

Wenn sich die Unternehmen und die 

Gewerkschaft nicht einigen können, dann 

wird eine Schlichtung versucht. Bei einer 

Schlichtung vermittelt jemand zwischen 

den Unternehmen und der Gewerkschaft. 

Arbeitgeber Gewerkschaft

Arbeitgeber Gewerkschaft

Fotos: ASDF_MEDIA/Shutterstock.com
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Streik Wenn die Schlichtung nicht hilft, dann kann es zum 

Streik kommen. Bei einem Streik arbeiten die 

Mit∙arbeiter nicht mehr. Die Unternehmen wollen 

keinen Streik. Die Mit∙arbeiter wollen auch keinen 

Streik. Denn bei Streik bekommen sie keinen Lohn. 

Aber sie denken, dass sie nach dem Streik mehr 

Lohn erhalten.

Gewerkschaft Wenn sich die Unternehmen und die Gewerkschaft 

einigen können, dann gibt es einen neuen 

Tarif∙vertrag.

Aufgaben

Unternehmen

1.	Den Text dreimal im Tandem lesen.
2.	Beantworten Sie:

a)	 Was regelt ein Arbeits∙vertrag?
b)	 Was regelt ein Tarif∙vertrag?
c)	 Wann wird gestreikt?

3.	Zum Abschluss: einmal den Text ohne Medio∙punkte – alleine oder 
im Tandem – lesen.

Fotos: wavebreakmedia/Shutterstock.com, ASDF_MEDIA/Shutterstock.com
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Lesetext ohne Mediopunkte
Tarifverhandlungen 

Arbeitsvertrag 

Zwischen . .

 – nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch )

und

Herrn/Frau  

wohnhaft  

 – nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am           

§ 2 Probezeit

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum 

     zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

ohne dass es einer Kündigung bedarf, wenn nicht bis zu diesem Zeitpunkt eine Fortsetzung des 

Arbeitsverhältnisses vereinbart wird. Innerhalb der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden, unbeschadet des Rechts zur fristlosen Kündigung 

(befristetes Probearbeitsverhältnis).

§ 3 Tätigkeit

Der Arbeitnehmer wird als   eingestellt

und vor allem mit folgenden Arbeiten beschäftigt:

 

Jeder Mitarbeiter hat einen Arbeitsvertrag. 

Der Arbeitsvertrag regelt die Arbeitszeit.

Der Arbeitsvertrag regelt den Lohn.

Der Arbeitsvertrag regelt den Urlaub.

Der Arbeitsvertrag regelt noch viel mehr.

Große Unternehmen haben viele Mitarbeiter. 

Große Unternehmen haben Mitarbeiter mit 

unterschiedlichen Berufen. Sie haben zum Beispiel 

Arbeiter, Sekretärinnen und Verkäufer.

Alle Mitarbeiter haben einen Arbeitsvertrag. 

Was im Arbeitsvertrag stehen darf, regelt der 

Tarifvertrag. 

Ein Tarifvertrag regelt Arbeitszeit, Lohn, Urlaub 

und noch viel mehr für viele Mitarbeiter mit 

unterschiedlichen Berufen.

Tarifvertrag 

Arbeitsvertrag 

Zwischen . 

.

 

– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch 

)

und

Herrn/Frau  

wohnhaft  

 

– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am           

§ 2 Probezeit

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum 

     zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

ohne dass es einer

 

– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch

Herrn/Frau 

 

– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am 

§ 2 Probezeit

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom 

    

ohne dass es einer

Arbeitsvertrag 
Zwischen . 

. 
– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -(ggf.: vertreten durch 

)und

Herrn/Frau  
wohnhaft  

 
– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses
Das Arbeitsverhältnis beginnt am           
§ 2 Probezeit
Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum      zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, ohne dass es einer

 
– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

 
– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses
Das Arbeitsverhältnis beginnt am 

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom  zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

Arbeitsvertrag 
Zwischen . 

.

 
– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch 

)

und

Herrn/Frau  

wohnhaft  

 
– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am           

§ 2 Probezeit

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum 

     zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

ohne dass es einer

unterschiedlichen Berufen.
Arbeitsvertrag 

Zwischen .

.

 
– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch

)

Herrn/Frau 

wohnhaft 

 
– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:

§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am           

§ 2 Probezeit

Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum 

     zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

 zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

ohne dass es einer

Arbeitsvertrag 
Zwischen . 

.

 

– nachfolgend „Arbeitgeber“ genannt -

(ggf.: vertreten durch 

)

und
Herrn/Frau  

wohnhaft  
 

– nachfolgend „Arbeitnehmer/-in“ genannt -

wird folgender Arbeitsvertrag geschlossen:
§ 1 Beginn des Arbeitsverhältnisses

Das Arbeitsverhältnis beginnt am           

§ 2 Probezeit
Das Arbeitsverhältnis wird auf unbestimmte Zeit geschlossen. Die ersten sechs Monate (oder: drei 

Monate) gelten als Probezeit. Während der Probezeit kann das Arbeitsverhältnis beiderseits mit einer 

Frist von zwei Wochen gekündigt werden.
oder

Dieser Vertrag wird auf die Dauer von sechs Monaten (oder: drei Monaten) vom      bis zum 

     zur Probe abgeschlossen. Nach Ablauf dieser Befristung endet das Arbeitsverhältnis, 

ohne dass es einer

Foto: kurhan/Shutterstock.com
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Ein Tarifvertrag wird von den 

Unternehmen und von der Gewerkschaft 

gemacht. Die Gewerkschaft vertritt 

die Mitarbeiter. Ein Tarifvertrag wird 

regelmäßig neu gemacht, zum Beispiel 

alle zwei Jahre.

Wenn ein neuer Tarifvertrag gemacht 

wird, dann müssen sich die Unternehmen 

und die Gewerkschaft einigen. Sie müssen 

sich auf Arbeitszeit, Lohn, Urlaub und auf 

vieles mehr einigen.

Manchmal einigen sich die Unternehmen 

und die Gewerkschaft schnell. 

Manchmal können sie sich nicht einigen.

Wenn sich die Unternehmen und die 

Gewerkschaft nicht einigen können, dann 

wird eine Schlichtung versucht. Bei einer 

Schlichtung vermittelt jemand zwischen 

den Unternehmen und der Gewerkschaft. 

Arbeitgeber Gewerkschaft

Arbeitgeber Gewerkschaft

Fotos: ASDF_MEDIA/Shutterstock.com
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Streik Wenn die Schlichtung nicht hilft, dann kann es zum 

Streik kommen. Bei einem Streik arbeiten die 

Mitarbeiter nicht mehr. Die Unternehmen wollen 

keinen Streik. Die Mitarbeiter wollen auch keinen 

Streik. Denn bei Streik bekommen sie keinen Lohn. 

Aber sie denken, dass sie nach dem Streik mehr 

Lohn erhalten.

Gewerkschaft Wenn sich die Unternehmen und die Gewerkschaft 

einigen können, dann gibt es einen neuen 

Tarifvertrag.

Unternehmen

Fotos: wavebreakmedia/Shutterstock.com, ASDF_MEDIA/Shutterstock.com




